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Als Grund für eine Gebiets- und Verwaltungsreform wird auch die desolate Finanzlage der
meisten Kreise, Verbandsgemeinden, Städte und Gemeinden in Rheinland-Pfalz genannt.
Tatsächlich sind sehr viele Kommunen in Rheinland-Pfalz hoch verschuldet und können
ihre Haushalte nicht mehr ausgleichen.

Nicht so in der Verbandsgemeinde Kelberg!
- Die Verbandsgemeinde Kelberg kennt keine unausgeglichenen Haushalte.
- Kreditverpflichtungen gibt es nur aus der Finanzierung der neuen Schulsporthalle.
- Mit rd. 150,- € pro Einwohner ist die Pro-Kopf-Verschuldung trotz der geringen Ein-

wohnerzahl in unserer Verbandsgemeinde nur halb so hoch als im Durchschnitt aller
Verbandsgemeinden.

- Die stabile Finanzlage der Verbandsgemeinde wirkt sich auch positiv auf die Situation
der 33 Ortsgemeinden aus.

- 28 Gemeinden sind schuldenfrei. Nur fünf Gemeinden haben zur Finanzierung von In-
vestitionen Kredite aufgenommen, jedoch alle in weit unterdurchschnittlicher Höhe.

- Von der sehr guten Finanzlage unserer Verbandsgemeinde und der 33 Gemeinden profi-
tieren auch die Bürger und Unternehmen:

Die Hebesätze der Grundsteuern und der Gewerbesteuer liegen in allen Gemeinden weit
unter dem Landesdurchschnitt.

Warum also will man eine der wenigen Verbandsgemeinden, deren Finanzen in Ordnung
sind, auflösen?
Den überschuldeten Kommunen im Land wird es dadurch nicht besser gehen.

Ihre Meinung interessiert uns...
Verbandsgemeindeverwaltung
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